
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

               wissen Sie, wann die Berliner Waldbühne errichtet wurde und warum? 

               Wo und weshalb es ein reines Industrie KZ namens Auschwitz III gab? 

               Nach wem der Mierendorff Platz und U-Bahnhof in Berlin benannt wurde? 

  

               Antworten gibt die neueste DVD Veröffentlichung in unserer Reihe 

DIE GROSSEN DOKUMENTARISTEN, in der schon Editionen der Filme von 

Meistern wie Koepp, Wildenhahn, Nestler, Grabe u.a. erschienen sind – 

allesamt keine kassenträchtigen Namen aber durchweg großartige Filme. 

Von Alfred Jungraithmayr hatten Sie vor dieser Mail vermutlich noch 

nicht gehört, auch er eine längst überfällige Entdeckung! 
  

                

  

MONOWITZ UND ANDERE TATORTE 
Die zeitgeschichtlichen Filme von Alfred Jungraithmayr 

  

Alfred Jungraithmayr war in den frühen 1960er Jahren Student der ersten Filmklasse 

der legendären Hochschule für Gestaltung, Ulm. Dort entwickelte er seine einzigartige 



Arbeitsweise: präzis, ohne filmische Mätzchen, Augen öffnend für übersehene 

Zusammenhänge. Seine Themen wirken sperrig und unfilmisch, entfalten aber stets 

eine nicht nachlassende Faszination: 

  

DAS FRANKENBURGER WÜRFELSPIEL erzählt von einer Begebenheit im oberösterreichischen 

Bauernkrieg, als Aufständische um ihr Leben würfeln mussten. Das Drama, inszeniert als 

Blut-und-Boden-Stück, eröffnete – zur Olympiade 1936 (!) – die Berliner Waldbühne. 

WARSCHAUER LEBEN recherchiert die parallele Aufbauplanung der zerstörten Stadt in den 

früher 1940ern – durch Nazi-Stadtplaner wie in der Illegalität arbeitende, polnische 
Architekten. 

DECKNAME DR. FRIEDRICH porträtiert Carlo Mierendorff (1897–1943), laut Theodor Heuss 

den »kommenden Mann der SPD« und führender Protagonist des Widerstands. 

MONOWITZ – EIN TATORT ist die Geschichte des I.G. Farben Werks Monowitz und des  

auf dem Werksgelände errichteten Konzentrationslagers Auschwitz III. 

  

Aus scheinbaren Nebensächlichkeiten entwickelt der Historiker unter den Dokumentaristen 

das Panorama einer ganze Epoche. Die Ökonomie der Mittel souverän missachtend, 

mäanderhaft und ausufernd in der Erzählweise, mit kaleidoskopischem Blick, entstehen 

mitreißend spannende Lektionen in Geschichte! 
  

Alle Filme erstmals auf DVD, ergänzt um Hörspiele und eineWerkbiographie. 

DVD1: Das Frankenburger Würfelspiel / Warschauer Leben 

DVD 2: Deckname Dr. Friedrich / Monowitz – ein Tatort 

Hörspiele: Wie reinstiefeln in Cicero / Vom langen Gespräch auf kurzer Welle 

Werkbiographie von Karl-Heinz Roth als PDF 

  

Info zur DVD in unserem Web >> 
Front-Cover und Pressebilder zum Download >> 

  
Bei Interesse fordern Sie bitte Ihr Rezensionsexemplar an. 
DANKE! 
  

Mit allerbesten Grüßen 

absolut MEDIEN 

  

                 
  
P.P. S.: Sollten Sie unsere Pressenews NICHT mehr wünschen, schreiben Sie uns einfach 
eine kurze E-Mail an presse@absolutmedien.de.  Wir nehmen Sie dann 
umgehend aus unserem Verteiler. 
  



absolut Medien GmbH 
info@absolutmedien.de 
Tel: 0049-30-285 39 87-0 
Fax: 0049-30-285 39 87-26 
Am Hasenbergl 12 
83413 Fridolfing 

  
Trabant Berlin: 
Naunynstr. 4 
10997 Berlin 

  
www.absolutmedien.de 
Amtsgericht Traunstein, HRB 24179 
Geschäftsführer: Molto M. Menz 

  
Das Programm bis April 2015: 
https://absolutmedien.de/system/catalogs/catalogs/000/000/069/original/ATT1-HK-20151-www.pdf?1416657355 

 


